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1 Einleitung 

Ende Juli 2016 zogen heftige Niederschläge über weite Teile Ostösterreichs und liessen in 

den Gemeinden Gaming, Hofstetten/Grünau, Kasten bei Böheimkirchen, Pyhra, Rabenstein, 

Weinburg sowie Wilhelmsburg größtenteils intermittierende Gewässer zu 

hochwasserführenden Wildbächen anschwellen. Im Gegensatz zu den größeren Talflüssen 

(Erlauf, Pielach, Traisen, untere Perschling, Michelbach und Stösserbach) welche den 

erhöhten Abfluss schadlos abführen konnten, zeigten die kleineren Bäche massive 

Überschwemmungen. Geschiebe war marginal vorhanden und sorgte nur für sehr 

geringfügigen Schaden. Die meisten Schäden entstanden aufgrund von flächigen 

Überflutungen im Siedlungsbereich (Wassereintritt in Keller, Pools,…), in landwirtschaftlichen 

Betrieben sowie vereinzelt aufgrund von Erosionsprozessen entlang hochwasserführender 

Bäche (Ufer, Straße, Bahnlinie, Bachachse). Abschwemmung von Fahrzeugen und sonstigen 

Gegenständen wurden ebenfalls zahlreich beobachtet. 

Die Begehung der Ereignisregion fanden vom 27. Juli bis 19. August in mehreren Abschnitten 

statt. In einem ersten Teil der Dokumentation erfolgt eine allgemeine Situationsbeschreibung, 

eine Bestimmung der Jährlichkeit des zugrundeliegenden Niederschlagsereignisses sowie 

eine allgemeine Dokumentation schadrelevanter Bäche. Der zweite Teil dient einer 

detaillierten Dokumentation fünf ausgewählter Bäche. 

Ein grundlegendes Problem der Ereignisdokumentation ist, dass sie naturgemäß erst nach 

dem Ereignis beginnen kann. Im besten Fall findet sie direkt am Tag nach dem Ereignis statt, 

doch meist vergeht ein längerer Zeitraum bis zum Einsetzen der Dokumentation. In diesem 

Zeitraum werden durch Aufräumarbeiten wertvolle Zeugnisse und Spuren des Ereignisses 

verwischt oder gar gänzlich beseitigt, was die Dokumentation erheblich erschweren oder gar 

unmöglich machen kann. Umso wertvoller sind, neben den stummen Zeugen und den 

Augenzeugenberichten, Fotos und Videos, die während oder direkt nach dem Ereignis 

entstanden sind.  
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2 Allgemeine Situationsbeschreibung 

2.1 Ereignisübersicht 

Heftiger Niederschlag in der Nacht vom 25.7.2016 auf 26.7.2016, sowie am 27.7. 2016 

sorgten in Teilen des niederösterreichischen Mostviertels für Sachschäden und Ausfälle 

infrastruktureller Einrichtungen im Gerinne und auf der Fläche. Neben zahlreichen 

Flurschäden waren hauptsächlich private Einfamilienhäuser massiv von den abfliessenden 

Wassermassen betroffen. Weiters wurde das Forschungsgebäude der Firma Constantia 

komplett überflutet, und vereinzelt kam es zu Erosionsschäden. Tabelle 1 zeigt eine Liste der 

dokumentierten Bäche nach Gemeinden und Art der betroffenen Infrastruktur. 

Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. Abbildung 2 zeigen eine Übersicht 

der räumlichen Verteilung der dokumentierten Schadereignisse und Überflutungsflächen in 

den Gemeinden. Insgesamt wurden 50 Bäche im Kompetenzbereich des forsttechnischen 

Dienstes der Wildbach- und Lawinenverbauung dokumentiert, die im Zusammenhang mit 

einem gemeldeten Schaden stehen.  
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Tabelle 1: Übersicht dokumentierter Bäche nach Gemeinden und Art der betroffenen Infrastruktur. 

 

Wohnhäuser Firmen Bauernhof Lokal Straßen Brücke Durchlass Zufahrtsweg Verbauung Bahn Agrarflächen Garten

Kasten Angerbach x x Überflutung aufgrund Verklausung

Kasten Braunsbergbach x x x x x x Überflutung aufgrund Verklausung/Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Kasten Dambachl x x x x x Erosion Brückenfundamente ausgespült, Brücke zerstört

Kasten Doppelgraben x x x x x Überflutung aufgrund Verklausung

Kasten Dörflgraben x Überflutung zu kleines Gerinne, Verkrautung

Kasten Mitterfeldgraben x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust Straßenniveau angehoben

Kasten Hummelberggraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Ober-Hammerschmiedgraben x x x x Überflutung Brückendurchlass zu gering dimensioniert

Pyhra Waldbach-Oberlauf x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Buchberggraben x x Überflutung zu kleines Gerinne

Pyhra Burbach x x x x Überflutung zu kleines Gerinne

Pyhra Ober-Burbachergraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Unter-Burbachergraben x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Gattingergraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Heuberggraben x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Innerkogelbach x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Sallaberggraben x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Kirchweggraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Kleiner Gesselhofgraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Krempelhofgraben x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Parzhofgraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Anzenschachergraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Hahngraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Wiedenbach x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Zubringer Perschling hm33 x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Aigelsbach x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Birkbach x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Groß-Aggschussgraben x x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Grünsbach x x x x x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Hochkoglerbach x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Hofstadtgraben x x x x x x x Überflutung Überlast einer Retentionssperre

Hofstetten Im Tannengraben

Hofstetten Merkenberggraben x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Ödgraben x x x x x x Überflutung/Ablagerung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Reintalgraben x x x Überflutung/Ablagerung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Thonnergraben x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Friedlehenbach x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Rabenstein Bergmühlgraben x x x x x x x Überflutung Teilverklausung Brücke/ Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Rabenstein Bromböckgraben x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Rabenstein Deutschbach x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Rabenstein Königsbach x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Weinburg Grubbach x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Weinburg Mühlhofengraben x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Weinburg Tannenbach x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen, Verklausung an Rohreinlass

Wilhelmsburg Achberggraben x x x x Überflutung Rohrdurchführung teilverklaust und für Ereignis zu klein

Wilhelmsburg Grubtalgraben x x x x x x Überflutung Brücke verklaust

Wilhelmsburg Windschnurgraben x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Gaming Sierningbach x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht fassen, massive Rutschung

Gaming Hüttgraben x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Gaming Pockaubach x x x x x x x Überflutung Brücke verklaust

Gemeinde Bach
dominanter 

Schadensprozess
Ursache

Gebäude Infrastruktur Grünflächen



 

 

Abbbildung 1: Übersicht der Hochwasser Ereignisse vom Juli 20116 in den Geemeinden Phhyra und Kas
 

sten. 
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Abbbildung 1: Übersicht der Hochwasser Ereignisse vom Juli 20116 in den Geemeinden Raabenstein, Hoofstetten/Grüünau, Weinburg und Wilhhelmsburg 
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Abbbildung 2: Übersicht der Hochwasser Ereignisse vom Juli 20116 in den Geemeinden Gaaming und Sc
 

cheibs. 
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Die von der ZAMG erstellten INCA Daten (NS-Radarwerte mit stationären Messstationen 

abgeglichen) konnten weder das NS Ereigniss vom 25.7. auf 26.7., noch das Ereignis vom 

27.7. abbilden. Somit wurden ausschließlich, neben Augenzeugenberichten, die stationären 

Messdaten des hydrologischen Dienstes zur Analyse herangezogen. Der Versuch den 

zugrundeliegenden Niederschlagsereignissen eine Jährlichkeit zuzuordnen, basiert daher 

auf den vorhandenen Messstationen des hydrologischen Dienstes NÖ (Tabelle 2). Anhand 

der daraus berechneten Niederschlags-Isohyeten (Abbildung 4 und Abbildung 5) konnten 

die Unwetterschwerpunkte für die Ereigniszeiträume dargestellt werden. 

 

Messstelle 
HZB‐

Nummer 
Höhe  

[m ü. A.] 
Tagesniederschlag [mm] 

25.07.2016 26.07.2016  27.07.2016

Gresten  109041  398  13,5  0  70,5 

Scheibbs  107193  440  1,5  2,2  35,2 

Kienberg  115618  367  2,8  4,6  37,7 

St.Anton an der Jeßnitz  109033  400  17,8  6,7  17,9 

Melk  107284  284  3,2  0,9  28,7 

Texing  109074  469  24,8  2,2  4,1 

Frankenfels  107300  468  37,5  8,4  5,4 

Kilb  107334  295  0  35,6  0 

Hofstetten  107318  318  91,2  0  12,2 

Christenthal  109082  650  22,9  0  15,8 

Sankt Pölten  115642  285  28,9  0  48,2 

Pyhra  107706  298  71,6  0  47,4 

Ausserhalbach  115675  490  23,8  0  7,4 

Hainfeld  107490  429  33,8  0  4,4 

Tabelle 2: Auflistung der vorhandenen Wetterstationen und Übersicht der Tagesniederschläge [mm] für den 
25., 26. und 27.7.2016. 



 

 

2

 

G

d

A

2.2.1 Die

Es zeigt si

Gemeinde

Dokument

der Wette

herangezo

Abbildung 4:
Niederschlag

 nächstge

ich, dass d

e Hofstette

tation und 

erstationen

ogen. 

: Übersicht d
gs-Isohyeten

elegenen W

die Schwer

en/Grünau

Analyse d

 mit den 

der für diese 
n für den 25. 

Wetterstat

rpunkte de

u und um

er Nieders

HZB-Nr.: 

Dokumentat
auf 26.7.201

tionen für

es Unwette

m Phyra 

schlagsdat

107318 (

tion berücksi
16, basierend

r das Ereig

ers vom 25

auszuma

ten wurden

(Hofstetten

chtigten Wet
d auf der Me

gnis vom 2

5. auf 26.7

achen sind

n daher die

n) und 10

tterstationen 
ethode der in

25. auf 26

. vor allem

d. Für d

e gemesse

07706 (Ph

 sowie Darst
nversen Dista

1

.7.2016 

m östlich de

die weiter

enen Date

yra/Kasten

tellung der 
anzwichtung.

5 

 

er 

re 

en 

n) 

. 



 

 

2

 

a

a

2

A
d

2.2.2 Die

Für den 

ausgemac

andererse

2.2.3 Jäh

Folgende 

Niedersch

beiden rele

Abbildung 5:
der Niedersc

 nächstge

gemessen

cht werde

its wiederu

hrlichkeite

Abbildung

lagsereign

evanten Er

: Übersicht d
chlags-Isohy

elegenen W

nen Tages

n. Einers

um um die 

en 

gen diene

nisse, basie

reignistage

der, für diese 
eten für den 

Wetterstat

sniedersch

seits im B

Gemeinde

en der Z

erend auf d

e. 

Dokumentat
27.7.2016, b

tionen für

hlag vom 

Bereich w

e Phyra. 

Zuordnung

den statist

tion berücks
basierend au

r das Ereig

27.7.2016

westlich d

g einer J

isch ermitt

ichtigten, eH
uf der Method

gnis vom 2

6 konnten 

der Geme

Jährlichkeit

telten ÖKO

Hyd-Wettersta
de der invers

27.7.2016 

zwei Sc

einde Sch

t der be

OSTRA We

ationen sowi
sen Distanzw

1

hwerpunkt

heibbs un

eobachtete

erten für di

ie Darstellun
wichtung. 

6 

 

te 

d 

en 

e 

ng 



 

 

 

z

2

j

 

A

Für die Ni

zur Verfüg

27.7.2016 

Niedersch

jedoch an

berichten. 

bekannt) w

Ereignis na

Abbildung 6:
Nr.: 107318 

iederschlag

gung, welc

erreichten

lagshöhe n

nzumerken

Ohne zus

würde die 

ach ÖKOS

: Zusammen
(Hofstetten),

gsmesssta

che einen 

n. Wie in 

nahe einer

n, dass m

sätzlichem

Niedersch

STRA liege

hang zwisch
, verglichen m

ation in Ho

maximale

 Abbildun

r 30-jährlic

mehrere A

 Regen a

lagsmenge

en (grüner 

hen Niedersc
mit den ÖKO

ofstetten (H

n Wert vo

ng 6 ersic

chen Nied

Augenzeug

m 25.7. (e

e für ein 4

Punkt in A

chlagshöhe u
OSTRA NS In

HZB-Nr.:10

on 94 mm 

htlich, lag 

derschlags

gen von 

eher unwa

4h Ereignis

Abbildung 4

und -dauer fü
ntensitäten fü

07318) sta

am 25.7.2

für den 2

shöhe nac

einer 4h 

ahrscheinlic

s weit über

4). 

ür die Wetters
ür T=30, 50 o

anden nur 

2016 und 

25.7. die g

ch ÖKOST

Niedersc

ch aber M

r dem 150

rstation mit d
oder 100. 

1

 

24h Wert

16 mm am

gemessen

RA. Hier is

chlagsdaue

Menge nich

0 jährlichem

er HZB – 

7 

te 

m 

e 

st 

er 

ht 

m 



 

 

A

J

 

d

g

A

A

Abbildung 

Jährlichke

Für die re

können in 

die gemes

gestellt. D

Ereignistag

Abbildung 

Messunge

Abbildung 7:
Nr.: 107706 

7 zeigt de

iten nach Ö

elevante M

Abbildung

ssenen NS

ie maxima

gen einen 

8 zeigt 

en vom 27

: Zusammen
( Phyra, Kas

n gleichen

ÖKOSTRA

Messstation

g 7 untersc

S Werte d

ale Nieders

30-jährlich

Niedersch

7.7.2016. Ä

hang zwisch
sten), verglic

n Zusamme

A für die  M

n in Phyra 

chiedliche 

der landwi

schlagshöh

hen Grenzw

hlagshöhen

Ähnlich wie

hen Niedersc
hen mit den 

enhang zw

Messstation

 liegen 10

Dauerstuf

rtschaftlich

he der ma

wert nach 

n und Da

e in Hofste

chlagshöhe u
ÖKOSTRA N

wischen ge

n in Phyra 

0-minuten 

fen darges

hen Fachs

ximalen E

ÖKOSTRA

auerstufen

etten sind 

und –dauer fü
NS Intensität

messenen

(HZB-Nr.: 

Niedersch

tellt werde

schule in P

reignisdau

A. 

 im Raum

nur 24h W

ür die Wetter
ten für T=30

n Niedersch

107706). 

hlagswerte 

en. Zusätz

Phyra zur 

uer erreich

m Scheib

Werte auf

rstation mit d
, 50 oder 10

1

hlag und 

 

vor. Som

lich wurde

Verfügun

t an beide

bbs für di

fgezeichne

der HZB – 
0. 

8 

mit 

en 

g 

en 

e  

et. 



 

 

A

 

Z

2

d

V

g

A

Eine Anna

Abbildung 

Zusammen

25.7. als a

unabhängi

die Anga

Niedersch

Vorbefeuc

geologisch

Abbildung 8:
Nr.: 115618 

ahme eine

8, und näh

nfassend i

auch am 2

iger Augen

aben bzw

lagssituatio

chtung der

hen Dispo

: Zusammen
( Scheibbs),

s 4h Ereig

hert sich e

ist anzume

27.7. eine 

nzeugen b

. sind k

on (vgl. A

r Einzugsg

osition (Rh

hang zwisch
 verglichen m

gnisses gle

benfalls ei

erken, das

Dauer von

bestätigt. Ü

keine Mes

Abbildung 

gebiete au

henodanub

hen Niedersc
mit den ÖKO

eicher Nie

nem 30-jä

ss das rele

n ungefäh

Über die t

ssdaten v

3) im J

usgegange

bischer Fl

chlagshöhe u
OSTRA NS In

derschlags

hrlichem E

evante Nie

r 4h hatte

tatsächlich

vorhanden

Juli muss 

en werden

ysch, We

und -dauer fü
ntensitäten fü

shöhe zeig

Ereignis na

ederschlag

. Dies wird

he Nieders

. Aufgrun

jedoch v

n. Im Zus

chsellager

ür die Wetters
ür T=30, 50 o

gt der grün

ach ÖKOST

gsereignis 

d durch ei

schlagshöh

nd der a

von einer 

ammenha

rung von 

rstation mit d
oder 100. 

1

ne Punkt i

TRA. 

 

sowohl am

ine Vielzah

he variiere

allgemeine

intensive

ng mit de

Sandstein

er HZB-

9 

n 

m 

hl 

en 

en  

en 

er 

n, 



 

 

e

d

 

3

3

3

Mergelstei

Klippenzon

eine hohe 

der bewald

3 Allge

3.1 Gem

3.1.1 Ang

in bis T

ne, Kalkst

Wahrsche

deten Fläc

emeine 

meinde K

gerbach 

Tonstein, 

ein, Merge

einlichkeit f

hen in den

Dokum

Kasten 

Mergel; K

elstein, Me

für einen s

n relevante

mentatio

Kreide –

ergel, Koh

starken Ob

en Einzugs

on schad

 

Alttertiär

hle; Mesoz

berflächena

gebieten s

dreleva

r; Ultrahe

zoikum – 

abfluss. Zu

sehr gering

nter Bä

elvetikum, 

Alttertiär), 

usätzlich is

g.  

äche 

2

Grestene

ergibt da

st der Ante

20 

er 

as 

eil 



 

 

 

Q

d

a

 

e
d

NOTIZEN: 

Die Brück

Querschnitt

Überflutung

direkt vor 

anliegende 

Foto in Fließ
entlang des 
des Angerba
Ereignisabflu

Hm 1-2 

ke an de

tsverengung

g von Agra

der Münd

Agrarfläche

ßrichtung: Brü
Stössingbac

aches war te
uss nicht auf

er L110 

g durch V

arflächen. E

dung in de

en. 

ücke des Ra
ches kurz vor
ilverklaust un
fnehmen.  

zeigt kei

Verwachsun

Eine Teilve

en Stössin

dweges 
r der Mündun
nd konnte 

nen Scha

ngen. Hier

erklausung 

gbach füh

ng 
Foto in
90 m fl

Hm

aden. Glei

r kommt e

am Rohrd

rt zu Rüc

n Fließrichtun
lussaufwärts

m 1-2

ich unterh

es zum W

urchlass un

kstaueffekte

ng: Gerinne d
s der L110. 

halb der 

Wasseraust

nter dem R

ten und ü

des Angerba

2

Brücke 

ritt und 

Radweg 

berflutet 

aches 

21 



 

 

3

 

 

b

3.1.2 Bra

Foto flußaufw
bach und Hu

Hm 1-2

aunsbergb

wärts: Zusam
ummelberggr

bach 

mmenfluss vo
raben.  

on Braunsbe

 

erg- 
Foto
berg
dem 

H

 in Fließricht
graben ober
Braunsberg

Hm 1-2

tung: Wildho
rhalb des Zus
bach. 

lzrechen im 
sammenfluss

2

Hummel-
ses mit 

22 



 

 

A

T

z

o

d

a

v

S

 

3

NOTIZEN: 

Am 25.07.

Teilverklaus

Das Ereign

zu einer V

oberhalb de

die Straße 

an Gebäud

verklaust, k

Straße und 

3.1.3 Dam

.2016 kom

sung des D

is am 27.07

Verklausung

es oben ge

und bleibt 

den oder S

kann jedoc

die nordwe

mbachl 

mmt es rec

Durchlasses 

7.2016 wird

g und Un

enannten Zu

im gesamte

Straße. Der

h den Abfl

estlich geleg

chtsufrig z

beim Zusa

d von Anrain

terspülung 

usammenflu

en Bereich 

r Durchlass

uss nicht a

genen Felde

zu Ausufer

mmenfluss 

nern als nie

des Wildh

usses komm

im raumrel

s kurz vor 

aufnehmen 

er ab. Die g

 

rung des 

mit dem Hu

ederschlags

holzrechens

mt. Das Wa

levanten Be

der Mündu

und das W

gesetzten M

Braunsberg

ummelberg

sintensiver e

s im Hum

asser fließt 

ereich der W

ung in Stös

Wasser fließ

Maßnahmen

gbaches n

graben.  

empfunden

mmelberggra

dabei links

WLV. Keine

ssingbach 

ßt linksufrig

n bewehren 

2

ach einer 

, wobei es 

aben kurz 

sufrig über 

e Schäden 

wird nicht 

g über die 

sich. 

23 



 

 

 

S

A

j

G

G

W

 

Z

NOTIZEN: 

Das Funda

Steinabruck

Aussagen v

jedoch ste

Gemeinde. 

Gerinneaufw

Rückstau a

mit Wildho

Wiesenfläc

Foto flussau
Zufahrtsstraß

Hm 0-1

ament der

k 42 wird 

von Anraine

ht nach di

Beim Ereig

fwärts diese

an der Brüc

olz teilverkl

he westlich

fwärts: Zerst
ße zur Liege

r Brücke i

unterspült 

ern werden

iesem Erei

gnis vom 27

er Brücke o

cke zurückz

aust. Darü

 der Steina

törte Brücke 
enschaft Stein

in der Ve

und auser

n die Brück

gnis die B

7.7.2016 bri

orographisc

zuführen sin

über hinaus

bruck Straß

an der 
nabruck 42.

erlängerung 

rodiert. Die

kenfundame

Brücke noc

cht die Brüc

ch rechtsufr

nd. Das Ba

s wird jed

ße überflute

Foto flu
2,7 

Hm

der Zufa

 Brücke b

ente schon 

h. Ein Lan

cke dann zu

rig Ausufer

achbett zeig

och auch 

et. 

ussaufwärts:

m 2-3

ahrtsstraße 

bricht völlig 

am 25/26.7

ndwirt meld

usammen. 

ungen, die 

gt sich verw

noch bein

: Gerinne des

zur Liege

 zusamme

7.2016 aus

det dies au

nicht nur 

wachsen un

nahe die g

s Dambachls

2

enschaft 

en. Laut 

gespült, 

uch der 

auf den 

d durch 

gesamte 

s bei hm 

24 



 

 

3

v
S

3.1.4 Dop

Foto in Fließ
verklauste R
Stössingbac

Hm 0-1

ppelgrabe

ßrichtung: De
Rohrdurchlass

h. 

en 

er beim Ereig
s vor der Mü

gnis völlig 
ündung in de

 

n 
Foto ze
Räumu

Hm

eigt den gleic
ung. 

m 0-1

chen Durchlaass bei der 

225 



 

 

 

C

u

G

u

a

w

s

s

NOTIZEN: 

Ca. 100m n

und führt z

Grünflachen

Kurz vor de

unter dem 

auch teilve

Material.  

Laut Aussa

wie zuvor –

schon bei k

schon zu A

Die Verklau

Foto in Fließ
Rohrdurchla

Hm 3

nordöstlich 

ur Erosion 

n im Nahbe

er Mündun

Radweg. E

rklaust. Die

age eines A

– nur ein R

kleineren E

Ausuferunge

usung wird i

ßrichtung: Be
ss flussaufw

der L110 g

im näheren

ereich werde

g des Dop

Etwas oberh

es führt zur

Anrainers w

Rohr verlegt

Ereignissen 

en.  

in den frühe

eim Ereignis t
wärts der L11

gibt es eine

n Umfeld de

en überflute

ppelgrabens

halb ist der 

r Ausuferun

wurde beim 

, („weil gera

immer wied

en Morgens

teilverklauste
0. 

en Rohrdurc

es Durchlas

et.  

s kommt es

Querschnit

ngen und A

Neubau de

ade kein zw

der Problem

stunden von

er Foto in
bei hm

Hm

chlass (D=1

sses. Diese

s zur Verkl

tt des Gerin

Ablagerunge

es besagte

weites verfü

me und es 

n einem Lan

n Fließrichtun
m 4. 

m 4

100). Diese

er, die anlie

ausung des

nnes etwas

en von fein

n Durchlas

ügbar war“)

kam auch 

ndwirt geräu

ng: Gerinne d

er wird teilv

egende Stra

s Rohrdurc

s geringer u

nem und gr

sses anstatt

). Das mach

in den Vor

umt. 

des Doppelg

2

verklaust 

aße und 

chlasses 

und wird 

röberem 

t zwei – 

he auch 

rwochen 

grabens 

26 



 

 

a

 

 

3

Im Siedlung

im Gerinne

auserodiert

3.1.5 Dör

gsgebiet un

, die von e

t wurden. 

rflgraben 

nterhalb der

iner Privatp

r L110 liege

person an d

en zur Zeit 

der Liegens

 

der Aufnah

schaftsgrenz

hme vereinz

ze verbaut 

zelt Flussba

und beim 

2

austeine 

Ereignis 

27 



 

 

 

b
 

r

e

w

f

g

Z

l

Foto in Fließ
bei hm 0,5. 

NOTIZEN: 

Beim Dörflg

raumreleva

einen sehr 

wird. Kurz v

führt zu A

gröberem M

Zeit der Au

landwirtsch

Hm 0-1

ßrichtung: Ve

graben zeig

nten Bereic

geringen Q

vor der Mü

Ausuferunge

Material. D

fnahme flie

aftlich genu

errohrung des

gen sich ke

ches. Im W

Querschnitt 

ündung in d

en, Überflut

ie Überflutu

eßt das Was

utzte Weide

s Gerinnens 

eine Proble

Weiteren wir

auf, der du

den Stössing

tungen und

ungsflächen

sser im Mü

efläche in de

Überflu
von Ab

eme beim R

rd das Geri

urch Bäume

gbach ist d

d Ablageru

n sind inne

ndungsbere

en Stössing

Hm

utungsfläche
blagerungen.

Rohrdurchla

nne auf ein

e, Sträuche

das Gerinne

ungen von 

erhalb der d

eich nicht im

gbach ab. 

m 0-1

e orographisc
. 

ass an der 

nem Damm

er und Wurz

e kaum meh

feinem un

dzt. ausgew

m Gerinne, 

ch rechts mit

r südl. Gren

m geführt un

zeln weiter 

hr vorhand

nd vereinze

wiesenen W

sondern üb

2

t Resten 

nze des 

nd weist 

verengt 

en. Das 

elt auch 

WG. Zur 

ber eine 

28 



 

 

3

f

3.1.6 Mitt

Foto in Fließ
feinem Mate

Hm 1

terfeldgra

ßrichtung: Ero
erial oberhalb

aben 

osion und Ab
b der L110. 

blagerung vo

 

on Schach
Mitterfe
stößt, b

ht mit Gitter,
eldgrabens a
bevor er unte

Hm 1

in den die V
auf weitere E
er der L110 D

 
Verrohrung d
Entwässerun
Durchgeführ

2

es 
gsrohre 
rt wird. 

29 



 

 

u

 

(

d

e

w

S

 

 

 

 

 

Foto entgege
umgeleitete A
L110. (Quell

NOTIZEN: 

Der Mitterf

(Ø 40cm) m

münden we

den Ereign

L110 nach 

Die L110 w

In Kombina

erhöhte Ni

Hofeinfahrt 

wurden ge

Straßennive

insgesamt s

Hm 1

en der Fließr
Abfließen de
e:  Leopold K

feldgraben 

mit einem kl

eitere Zuleit

isabfluss n

NW abgele

wurde hier v

ation mit z

iveau zur 

kann ein 

eflutet. Lau

eaus nie be

schon von 3

richtung: Zei
es Mitterfeldg
Kasseckert) 

wird nordö

leinen direk

tungen. Bei

icht aufzun

eitet und übe

or einiger Z

u gering d

Überflutun

Wassersta

ut Aussage

etroffen, we

3 Ereignisse

gt das 
grabens an d

östlich des 

kt am Rohre

de Rohrfüh

nehmen. Da

erflutet dort 

Zeit erneuer

imensionie

g des Ge

and von ca

en der A

eil das Wass

en (23./25./

der 
Foto e
L110, n
ausgeb
(Quelle

raumreleva

eingang pla

hrungen wer

as Wasser 

t den Hof M

rt und das S

rten Rohrd

ebäudebere

a. 40 cm a

nrainer wa

ser über die

/27.7.2016) 

Hm 

ntgegen der 
nachdem die
baggert und 
e: Leopold K

anten Bere

atzierten Re

rden beim E

fließt dahe

itterfeld 1.

Straßennive

durchführun

iches gefü

abgelesen w

ar das Ge

e L110 abfl

betroffen.

1

Fließrichtun
e Anrainer da
das Gitter en
asseckert) 

eichs in ein

echen, gefü

Ereignis ver

er oberfläch

eau um ca. 

gen unter 

ührt. An de

werden und

ebäude vo

oss. Heuer

ng: Schacht a
as Gerinne 
ntfernt haben

nen Rohrdu

hrt. In dies

rklaust und 

hig ab, wird

30 cm ange

der L110 

er straßen

d die Kelle

or Anhebu

r war das G

3

an der 

n. 

urchlass 

es Rohr 

können 

d an der 

ehoben. 

hat das 

nseitigen 

erräume 

ng des 

Gebäude 

30 



 

 

3

3

W

 

3.2 Gem

3.2.1 Obe

Foto zeigt ei
Wasserseitig

Brücke 

meinde P

er-Hamme

ne Angschla
gen Gelände

Phyra 

erschmidg

agmarke am 
er der genann

graben 

nten Brücke.

 

 

Foto in
Hamm
Zell 18

Hm

n Fließrichtun
merschmiedgr
8. 

m 2

ng: Gerinne d
rabens bei de

des Ober 
er Liegensch

3

haft 

31 



 

 

 

3

d

A

Z

w

3.2.2 Buc

NOTIZEN: 

Im Ereignis

Hammersch

die Abfluss

Austritt bei

Zell 17,19 u

Kellern. 

Bei der Lie

wieder ab.  

chberggra

sfall kommt 

hmiedgrabe

smengen a

 der Gerin

und 20, 31

egenschaft Z

aben 

es zu eine

en bei hm 1

ber auch o

nnekrümmu

44 Zell. Hie

Zell 18 wur

er leichten T

1,1. Laut Au

ohne Verkla

ng vor der

er kommt e

rden Flussb

Teilverklaus

ussagen de

ausung nic

r Brücke u

es auch zu

bausteine a

sung der pr

er Anrainer 

cht aufnehm

nd der Üb

 Wildholzab

auserodiert 

rivaten Brüc

hätte der B

men können

erflutung d

blagerunge

und lagerte

cke über de

Brückenque

n. Es kom

der Liegens

en und über

en sich im 

3

en Ober 

erschnitt 

mt zum 

schaften 

rfluteten 

Gerinne 

 

32 



 

 

 

 

g

d

S

NOTIZEN: 

Der Buchbe

hm 1 ist zu

geringe Sch

Rückstauef

des Buchb

Siedlung „

maßgeblich

Durchla

erggraben 

 gering dim

häden an d

ffekt durch 

berggrabens

„Wald“ ma

h aufgrund d

ass 

kann den E

mensioniert, 

drei Hausfas

die Persch

s ein Über

ssiv übers

der Brücken

Ereignisabf

wodurch e

ssaden und

ling aufgrun

rborden. Da

schwemmt.

nverklausun

 

fluss nicht i

es zu latera

d an Grünflä

nd einer Br

adurch wir

Anmerkun

ng am Pers

Dur

im Gerinne

len Übersc

ächen bewi

rückenverkl

d im Kom

ng: Übersc

chlingbach.

rchlass 

 abführen. 

hwemmung

irken. Zugle

ausung kur

petenzbere

chwemmung

. 

Ein Durch

gen kommt,

eich verursa

rz vor Einm

eich des B

gsfläche in

3

lass bei 

 welche 

acht der 

mündung 

WV die 

n Karte 

33 



 

 

3

 

3.2.3 Bur

NOTIZEN: 

Der Burba

Überschwe

Hr. Star

rbach 

ach verursa

emmungen i

rkl Kirchwegs

acht sowoh

in der Kirch

siedlung

hl vom 25

hwegsiedlun

 

5.7. auf 26

ng. Zahlreic

Kirc

6.7. als a

che Häuser 

chwegsiedlun

uch am 2

sind betroff

ng

27.7.2016 m

fen und Kel

3

 

massive 

ler bzw. 

34 



 

 

 

3

G

c

3.2.4 Obe

Garagen üb

ca. 10-15 c

Kirchwegsie

Hm 0-1

er Burbac

berflutet. Au

cm Abfluss

edlung. 

 

chgraben 

ugenzeugen

shöhe entla

n berichten 

ang befestig

von einem 

gter Zubrin

 

 

Hm

Überborde

ngerstraßen

m 0-1

n des Burba

 – und ein

aches bei h

n Abfließen

3

hm 3 mit 

n in die 

35 



 

 

 

v

G

f

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOTIZEN: 

Der Ober B

verklauste 

Geschiebet

Burbachgra

finden. 

Burbachgrab

die Verroh

trieb im an

abens in de

ben wird be

hrung und 

grenzenden

en Burbach

ei hm 1 ver

es entsta

n landwirts

hgraben sin

 

rrohrt unter 

and neben 

chaftlichen 

nd Übersch

Über

Münd

r der Lande

lateralen 

Betrieb. N

wemmungs

rschwemmun

dungsbereic

straße gefü

Überschwe

Nahe der M

sspuren an 

ng des Ober 

h des Burbac

ührt. Beim 

emmungen 

Mündung de

 Hausfassa

Burbaches i

chgrabens 

3

Ereignis 

leichter 

es Ober 

aden zu 

im 

36 



 

 

3

 

3.2.5 Unt

NOTIZEN: 

Der Unter B

Hm 1-2 

ter Burbac

Burbachgra

chgraben 

aben verlandet vor der

 

 

r Unterführu

Hm

ung unter d

m 0-1

der Landesttraße (hm 1

3

1-2) und 

37 



 

 

 

3

b

d

3.2.6 Gat

bewirkt ger

der Eimünd

Hm 1 

ttingergra

ringe Übers

dung in den 

ben 

chwemmun

Burbach. K

ngen im nah

Keine Schäd

heliegende

den aufgrun

 

Hm

n Hof zwisc

nd des Burb

m 1

chen hm 0 

baches.  

und hm 1 k

3

kurz vor 

 

38 



 

 

 

 

A

a

S

NOTIZEN: 

Der Gatting

Augenzeug

angrenzend

Sohle direk

Hm 0-1 

gergraben 

genberichten

den Garten

kt vor und un

konnte im

n kommt e

ns und Eros

nter der Brü

m raumrelev

es im Ere

sion im Ge

ücke der La

 

vanten Ber

eignisfall zu

erinne bei 

andesstraße

Hm

reich schad

u geringen

hm 1. Star

e.  

m 0-1

dlos abgefü

 Überschw

rke Erosion

ührt werde

wemmungen

n der gepfla

3

en. Laut 

n eines 

asterten 

39 



 

 

33.2.7 Heu

NOTIZEN: 

Es kommt 

Fachschule

Hm 5 

uberggrab

hier zu Übe

e.  

ben 

erschwemmmungen von

 

n Flächen u

H

und Zufahrt

m 5

swegen deer landwirtsc

4

 

chaftlichen 

40 



 

 

33.2.8 Sal

Hm 1-2

labergbacch 

 

Hm 1-2

4

 

41 



 

 

 

 

2

b

S

NOTIZEN: 

Das kurze, 

26.7.2016 s

bei der Brü

kommt es z

Siedlungsb

Hm

jedoch rela

starke Tiefe

ücke der St

zur Ablageru

ereich. 

m 0-1

ativ steile G

enerosion m

traße. Bei d

ung von Ge

 

Gerinne des

mit anschließ

der Einmün

eschiebe au

s Sallabergb

ßender Verk

ndung des 

uf der Straß

Hm

baches zeig

klausung de

Sallabergb

e und zu Ü

 0

gte beim Er

es viel zu kl

aches in d

berflutunge

reignis vom

leinen Durc

en Innerko

en im straße

4

 25. auf 

chlasses 

gelbach 

ennahen 

42 



 

 

3

W

o

3.2.9 Kirc

NOTIZEN: 

Während d

Kirchwegsie

orographisc

Hm 1-2

chweggra

des Ereign

edlung, dem

ch links, we

aben 

isses hielt 

m Ereignis 

elcher als na

die orogra

stand. Der

atürliches R

 

aphisch re

r Abfluss e

Retentionsbe

Hm 

echte Uferm

erfolgte übe

ecken dient

0-1

mauer, eine

er den groß

te. 

e Abgrenzu

ßen Wiesen

4

 

ung zur 

nbereich 

43 



 

 

3

 

3.2.10 Kre

NOTIZEN: 

Der Kremp

Hall wurde 

Fam. Ha

empelhofg

elhofgraben

verschüttet

ll hm 0-1 

graben 

n zeigte sta

t und folglic

arke Tiefene

h die bachn

 

erosion im 

nahen Gebä

Fam

Gerinne. D

äuden (Gar

m. Hall hm 0

Die Zufahrts

ragen) bis z

-1 

sstraße zur 

zu 40 cm üb

4

 

Familie 

berflutet. 

44 



 

 

 

3

A

Z

3.2.11 Par

Aufgrund 

Zufahrtsstra

konnte. 

Fam. Wa

rzhofgrabe

der starke

aße zur Fa

agner hm 0 

en 

en Tiefene

am. Hall sc

erosion ko

chadlos unt

onnte der 

ter der Brü

 

Obe

Ereignisab

ücke der La

erhalb Straß

bfluss nac

andestraße 

e hm 0-1 

ch passier

abgeführt 

4

ren der 

werden 

 

45 



 

 

 

3

(

d

3.2.12 Wie

NOTIZEN: 

Der Parzho

(Fam. Wag

Perschlingt

den gesam

edenbach 

ofgraben so

ner). Diese

alstraße au

ten Abfluss

orgte für di

e wurde dur

usgelöst. D

s schadlos a

e Überschw

ch einen zu

er Bach se

abführen. 

wemmung

u geringen 

elber konnt

der Liegen

Durchlass d

e oberhalb

schaft Pers

des Parzho

des Durch

schlingtalstr

ofgrabens d

hlasses ann

4

raße 69 

urch die 

nähernd 

 

46 



 

 

 

 

d

f

a

(

NOTIZEN: 

Der Wieden

die Siedlun

nicht folgen

folgend flo

allerdings e

Überflutung

(im Schnitt 

Hm

Hm 2

nbach wird 

g durchgefü

n, er überflu

ss der Ba

eine zu klein

gen in der S

alle 15 Jah

m 0

bei hm 2 zw

ührt. Dieser

utete zwei G

ch beim E

ne Verrohru

Siedlung fü

re). 

weimal um 

r starken R

Garagen in d

Ereignis wie

ung unter de

ührte. Auge

 

 

90° verlegt 

Richtungsän

der Mitte (ti

eder in se

er Bundess

nzeugen be

Hm

Hm 

und ansch

derung kon

efste Stelle

in ursprüng

traße zu ma

erichten vo

 0

1

ließend oro

nnte der Abf

) der Siedlu

gliches Bac

assiven Rü

n periodisc

ographisch l

fluss beim 

ung. Der Tie

chbett zurü

ckstaueffek

chen Überfl

4

inks um 

Ereignis 

efenlinie 

ück, wo 

kten und 

utungen 

47 



 

 

3

 

 

u

O

3.2.13 Zub

NOTIZEN: 

Der Zubring

und überflu

Objektschu

Hm 1

bringer Pe

ger zum Pe

utete den G

tz verhinde

erschlingb

erschlingbac

arten der L

erte größere

bach hm33

ch verklaus

Liegenschaf

e Schäden.

3 

 

ste bei hm 1

ft orographi

Hm 

1 aufgrund 

sch links ge

0-1

eines zu kl

elegen. Der

leinen Durc

r privat aufg

4

 

chlasses 

gebaute 

48 



 

 

3

3

b

 

3.3 Gem

3.3.1 Aig

Foto in Fließ
bei hm 0,7. 

Hm 0-1

meinde H

gelsbach 

ßrichtung: Ba

1

Hofstetten

achbett des A

n/Grünau

Aigelsbaches

u 

 

s Foto ze
mit ang
 

Hm 

eigt die Haus
gezeigter An

3-4

s der Liegens
schlagmarke

schaft Aigels
e. 

4

sbach 24 

49 



 

 

 

3

A

e

A

A

W

3.3.2 Grü

NOTIZEN: 

Das Ereign

Ausuferung

es zur Übe

Aigelsbach)

im Erdgesc

Anrainer zw

Weiter bach

ünsbach 

nis am 26./

gen geführt.

erströmung

). Hier werd

choß mit ei

wischen 1:3

habwärts uf

/27.07.2016

. Bei und n

 zweier Br

den auch d

ner Überflu

0 Uhr und 2

fert der Bac

6 hat am A

nach dem Z

rücken bei 

ie Zufahrtsw

utungshöhe 

2:00 Uhr err

ch zwischen

Aigelsbach z

Zusammenf

den Liege

wege und G

 von ca. 15

reicht. 

n hm 1-2 au

 

zwischen h

fluss mit de

enschaften 

Gärten über

5 cm betrof

f eine Grün

hm 7 und 8

em Merkenb

Aigelsbach

rflutet. Die 

ffen. Der H

nflache aus.

8 zu gerinn

berggraben

h 32 und 24

Liegenscha

Höchststand

.  

5

nenahen 

n kommt 

4 (3202 

aft 24 ist 

 ist laut 

50 



 

 

 

A
s
 

A

Foto zeigt de
Liegenschaft

Anschlagma
schaft Grüns

Anschlagma

Hm 11

Hm 28

Hm 36

en Überschw
t Kilber-Straß

arke beim Wo
sbach 75. 

arke bei der L

wemmungsbe
ße 5. (Quelle

ohngebäude 

Liegenschaft 

ereich bei de
e: Fam.Seitz)

der Liegen-

Grünsbach

er 
) 

Der Zu
war be

Bei de
mehre

72. Foto in
Erosio

Hm

Hm

Hm

ufahrtsweg z
eim Ereignis 

er Liegensch
ere Fahrzeug

n Fließrichtu
onserscheinu

m 11

m 28

m 48

zur Liegensch
verklaust. (Q

aft Grünsbac
ge weggetrag

ng: Gerinne 
ungen im Ufe

haft Kilber-S
Quelle: Fam.

ch 75 wurden
gen. 

des Grünsba
erbereich. 

5

traße 5 
Seitz) 

n auch 

ach mit 

51 



 

52 

 

  

NOTIZEN: 

Im Bereich Grünsbach konnten mehrere relevanten Phänomene dokumentiert werden. 

Von hm 7 aufwärts beginnend kommt es zur Verklausung an der Brücke mit Radweg (hm 11), 

einer Teilverklausung der Brücke der Zufahrtsstraße zur Liegenschaft Kilber-Straße 5 und zu 

Teilverklausungen an manchen Brücken die als Zufahrt zu Argrarflächen dienen.  

Weiters treten Verklausungen bei den Straßenverrohrungen mit Überflutung der Straße einiger 

Zubringer auf. So beim Birkbach, Thonnergraben, und bei namenlosen Zubringern bei hm 29 

vom Norden, bei hm 37 von Süden und bei hm 47 von Süden. 

Im gesamten Einzugsgebiet sind starke Hinweise auf Oberflächenabflüsse zu erkennen, welche 

unabhängig von den Gerinnen zu Überflutungen, vor allem von Agrarflächen, aber auch von 

Straßen führen. 

Abgesehen von den Verklausungen, kommt es auch bei Durchlässen und Brücken zu Rückstau- 

und Überflutungseffekten. Die Brücke der Kilberstraße über den Grünsbach bei hm 10 wird laut 

den Anrainern nicht verklaust und doch ca. 30 cm hoch überströmt. So auch bei den Brücken bei 

hm 28,5 und hm 38. Die Brücke und die Straße bei hm°47 werden überströmt. 

Dieses Phänomen betrifft einen Großteil des Grünbachs sowie dessen Zubringer und führt zu 

weitläufigen Ausuferungen. 

Betroffene Infrastruktur: 

• Bahnkörper der Mariazeller Bahn bei hm 7.  

• Straßen und Fahrwege:  

Radweg bei hm 7 

Kilber Straße bei hm 10-11,12; 15-18; 23,5 – 25 und 25,7 – 30; 33; 36. 

Andere Straßen: bei hm 47.  

Gebäude der Liegenschaften: 

  Kilberstraße: 10, 5, 3,.65 

 Mariazellerstraße 34 

 Grünsbach: 38, 65, 66, 72,76, und 75. 
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4 Detaillierte Dokumentation ausgewählter Bäche 

Für sechs ausgewählte Bäche wird, neben der allgemeinen Beschreibung, der maximale 

Ereignisabfluss aufgrund von Regelprofilen und Rückrechnungen der Fließgeschwindigkeit 

nach Manning-Strickler geschätzt. Diese Ergebnisse werden zusätzlich mit dem empirischen 

Ansatz zur Bestimmung des Hochwasserabflusses der 90 % Richtkurve nach Wundt (1953) 

sowie dessen Modifikation nach Länger (1981) verglichen. Die 90 %-Richtkurve der 

Höchstabflussspenden bezeichnet Kreps (1952) als obere, technisch noch tragbare Grenze, 

die dem 100 jährlichen Hochwasser entsprechen dürfte (Hagen u. a. 2007). Eine 

Gegenüberstellung der empirischen berechneten Hochwasserabflüsse mit den geschätzten 

Abflüssen ist zur Übersicht in Tabelle 3 dargestellt.  

Bachname 
HQW 

90% Richtwert Wundt (1953) 
HQL 

Modifiziert Länger (1981) 
Qmax 

Geschätztes Ereignis 
Bergmühlgraben/ 

Loitzenbach 
19,0 m3/s 17,1 m3/s 14,7 m3/s 

Tannenbach 13,8 m3/s 11,0 m3/s 10,5 m3/s 
Hochkoglerbach 20,2 m3/s 18,1 m3/s 14,2 m3/s 

Groß-
Aggschussgraben 

12,5 m3/s 10,0 m3/s 6,3 m3/s 

Pockaubach 59,3 m3/s 47,5 m3/s 33,7 m3/s 
Hahnengraben 14,9 m3/s 11,9 m3/s - 

 

Die Geomorphologie aller sechs Einzugsgebiete zeugt von Hochwasser als dominanten 

Leitprozess. Nach der Klassifizierungsmethode nach Heiser u. a. (2015) bzw. Scheidl u. a. 

(2016) wird für diese gewählten Einzugsgebiete der Leitprozess eindeutig bestätigt 

(Abbildung 9). 

NOTIZEN: 

Die Verrohrung im Zubringer oberhalb der Liegenschaft Pokau 48a verklaust. Es kommt zum 

Auflanden und Ausbruch des Hüttgrabens und in weiterer Folge zur Überschwemmung der 

Liegenschaft 48a (Keller mit Wasser und feinem Sediment), sowie zur Ablagerung von groben 

Sediment in der Wiese oberhalb des Hauses. 

 

Tabelle 3: Übersicht und Vergleich der Hochwasserabflüsse für fünf ausgewählte Bäche. Die angegebenen 
Ereignisabflüsse (HQE) beziehen sich auf den maximalen rückgerechneten Wert laut Detaildokumentation. 
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